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S Ge. 209). tan. Traktat San 24ften Februar 1812. zwiſchen Seiner Wet dem 


U 
{ 


= Könige von Preußen und Seiner Majeftät dem Kaifer der Franzoſen, König 


von Italien ꝛc., ratifizirt und in Kraft getreten am Sten Maͤrz 1812. 


D, Majest€ le Roi de Prusse, 
Sa Majesté l’Empereur des 
Francois, Roi d’Italie, Protec- 
teur dela Confédération du Dan, 


Meéckiateur de la Confederation 


Suisse etc. etc, De 

ed resserrer plus Etroitement les 
liens qui les unissent, 

Pour leur Plénipotentiaires, savolt: 
Sa Masse: le Roi de Prusse, 

Mr. Frédéric Guillaume Louis Baron 
de Rrusemark, General-Major de 
Sa Majeste Je Roi de Prusse, Son 
Envoyé extraordinaire et Ministre 
plenipotentiaire pres Sa Majesté 
IEmpereur des Frangois, Roi da- 
e Chevalier du grand Ordre de 
Helles ale: et de celui du mérite. 


EL da Mens TEmpereur des 
Frangois, Roi d'Wale, Protecteur de 


la Confédération du Bes, Media-, 


* 


OR 1818. 


(Ausgegeben zu Berlin den aten Juli 1812.) 


ont nommé 


Deine Met der r König von 


Preußen, N 


Seine Maſeſtäl e ESCH der 
Franzoſen, Koͤnig von Italien, 
Beſchuͤtzer des Rheinbundes, Ver⸗ 
mittler des Schweizerbundes de. ꝛc., 


von dem Wuanſche beſeelt, die Bande, 


welche ſie vereinigen, noch enger zu 

ſchließen, haben in dieſer Abſicht zu Ih⸗ 

ren Bevollmächtigten ernannt, namlich: ` 
Seine Majeſtaͤt der König von 


Preußen, den Herrn Friedrich Wilhelm 
Ludwig Freiherrn von Kruſemark, 


Generalmajor im Dienſt Seiner Kö⸗ 
niglichen Majeſtaͤt, außerordentliche 
Geſandten und bevollmaͤchtigten Mi⸗ 
niſter des Koͤnigs an dem Hofe Seiner 
Wee des Kaiſers der Franzoſen, 
Koͤnigs von Italien, Ritter des großen 
rothen Adler⸗ und des Verdienſtordens: 2 
Und Seine Majeſtaͤt der Kaiſer der 

Franzoſen, König von Itglien, Ber ` 
ſchuͤtzer des Rheinbundes, Vermittler 

* A des 


teur de la Gonflderation Suisse, 
Mz. Hugues Bernard Comte Maret, 
Duc de Bassano, Grand Aigle de la 
Légion benden Commandeur de 
Ordre de la Geng de fer, Grand 


Croix des Ordres de St. Etienne de 


Hongrie, de St. Hubert de Bavièere 
Ordens ber Saͤchſiſchen Krone, Rittern 


et de la Couronne de Saxe, Cheva- 
lier de Ordre du Soleil de Perse de 
la premiere Classe, Grand Croix de 
Ordre de la Fidelite de Bade, l'un 
des quarante.de la seconde classe de 
Institut imperial de France, Son Mi- 
nistre des relations extérieures. 


Lesquels, apres s’&tre communi- 
qué leurs pleins- pouvoirs respectifs, 
sont convenus des articles suivant: 


Art. 1. II y aura alliance defen- 
N sive entre Sa Majesté le Roi de Prusse, 
et Sa Majesté l’Empereur des Fran- 
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S E ve" 


des Schweheibänkes, den Sn Hu⸗ 


go Bernhard Grafen Maret, Her⸗ 


ois, Roi d’Italie, leurs héritiers er 


successeurs, contre toutes puissan- 
des de IEurope avec lesquelles Dune 
et l'autre des Parties contractantes 


sont ou viendroient A entrer en état 


” Buerte 


S er 2. 


eontraetantes se garantissent recipro- 


` quement eie de leur territoire 


actuel. 

Art. 3. Le cas de Palliancen sur- 
venant et chaque fois qu'il surviendra 
les dispositions à prendre en consé- 
quence par les dites parties contrae- 
tantes seront reglees Par une con- 
vention spéciale. 


Les deux hautes parties 


1 


zog von Baſſano, Groß⸗Kreuz der 


Ehren- Legion, Kommandeur des Or⸗ 
dens von der eiſernen Krone, Groß⸗ 
Kreuz des Ungerſchen St. Stephans⸗, 

des Baierſchen St. Huberts⸗ und des 


des Perſiſchen Sonnen⸗Ordens erſter 
Klaſſe, Groß⸗Kreuz des Badenſchen 
Ordens der Treue, eins der vierzig 
Mitglieder der zweiten Klaſſe des Kat: 
ſerlichen Inſtituts in Frankreich, und 


Ihren Miniſter der auswaͤrtigen Ver⸗ 


haͤltniſſe: 

Welche nach gegenſeitiger Auswech⸗ 
ſelung ihrer refpefiiven Vollmachten, 
ſich uͤber nachſtehende Artikel bereinigt 
haben: a 
Art. 1. Es ſoll zwichen Seiner 
Majeſtaͤt dem Koͤnige von Preußen und 
Seiner Majeſtaͤt dem Kaiſer der Fran⸗ 
zoſen, Könige von Italien, Ihren 
Erben und Nachkommen, eine Defen⸗ 
fiv- Allianz gegen alle Mächte von Eu⸗ 
ropa ſtatt finden, mit welchen einer 
oder der andere der kontrahirenden Thei⸗ 
le in Krieg verwickelt iſt, oder verwickelt . 
werden koͤnnte. i 

Art. 2. Beide hohe honttah trend 5 
Maͤchte garantiren ſich wechfelſeitig 
die Integrität ihrer gegenwärtigen: 
Staaten. 15 

Art. 3. Auf den Fall, daß die ge⸗ 
genwaͤrtige Allianz in Wirkſamkeit kom⸗ 
men pute, und jedesmal, wenn dieſer 
Fall eintritt, werden die kontrahirenden 
Maͤc te die hiernach zu ergreifenden 
Maaßregeln durch eine beſondere Kon⸗ 
vention beſtimmen. 

Art. 4. 
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Art. 4. Toutes les ſois que An- 


S Bess attentera aux droits du com- 
merce, soit par la déclaration en état 
5 de blocus des ‚eötes de June ou de 
Faute des parties contractantes, soit 
Par toute autre disposition Contraire 
au droit maritime consacré par le 
` traité d'Utrecht, tous les ports et les 
cötes.des dites puissances seront &ga- 
lement interdits aux bätimens des 
nations neutres, qui laisseroient vio- 
5 ler Hindependanee de leur pavillon. 


Art. 5. Le present traite sera 
ratifié et les ratifications en seront 
schangées A Berlin dans espace de 
ds jours, ou see si faire se Pe 


Fait et signe AParis le gbd 


Février „mille huit cent douze. 


a Le Duc de 1 (L. S.) 


Le Baron de Krusemark. SS 8 | 


ae ? 


es 110.) 
S 


J 


SS Sa! Mas le Roi de Prusse, 
e , 
Sa Majesté IEmpereur des 
‚Frangois, Roi d’Italie, Protec- 
teur de la Confédération du Rhin, 
Médiateur de la Confédération 
Blnisse etc. etc., 


voulant par suite de Palliance et de 


* 


"emm. 


Art. A. So oft England die Rech⸗ 
te des Handels beeintraͤchtigen wird, in⸗ 
vem es entweder die Kuͤſten von Frank⸗ 


reich oder Preußen in dem Blockadezu⸗ 


ſtand erklaͤrt, oder indem es jede ande⸗ 


re Maaßregel ergreift, welche nicht mit 


dem, im Utrechter Frieden feſtgeſtellten 
See⸗Rechte uͤbereinſtimmt, werden 
beide kontrahirende Theile ihre Kuͤſten 
und Haͤfen ſelbſt gegen die Schiffe der⸗ 


jenigen neutralen Maͤchte verſchließen, 
welche die Unabhaͤngigkeit ihrer Flagge 


verletzen laſſen. 

Art. 5. Gegenwärtiger Traktat 
ſoll ratifizirt und die Ratifikationen 
ſollen in Berlin in zehn Tagen, oder 
fruͤher, wenn es moglich iſt, ausge⸗ 
wechſelt werde. 

Abgeſchloſſen und gezeichnet zu Par 
ris den vier und zwanzigſten Februar 
ein Tauſend acht Hundert und zwoͤlf. 


gez.: der Herzog von Baſſano. (L.S.) 
. von Kruſemark. (L.S.) 


EE 


Konvention ir wechſelſeitiger Auslieferung der Deſerkeurs zwiſchen 
Sr. Majeſtaͤt dem König von Preußen und Sr. Majeſtaͤt dem Kaiſer 
der Franzoſen, König von Italien ꝛc., vom roten Mai 1812., rati⸗ 
fizirt den 2aſten an 1812, ’ 


— 


Sein Mafeſtät;! der Koͤnig bon 
Preußen, 
und 


Seine Majeſtaͤt der gur der 
Franzoſen, König von Stalien, 
Beſchuͤtzer des Rheinbundes, Ver⸗ 
mittler der ſchweizeriſchen ed 
ration ri 

haben, um in Folge des Bündniſſes d 

u 2 und 


— Set 


g Peiroite amitis qui les Garten Pour- 


voir a la conservation des corps que 
Leurs dites Majestés et Leurs alliés 


ont rassemblés, ou pourroient à Pa- 
venir rassembler pour Tobjet de leurs 
armemens actuels, ont A cet effet 
nommé pour Keen ee 
savoir: 


Sa Ne le Roi den 888. 


Mr. Frédéric Guillaume Louis Baron 
de Krusemark, Général-Major de 
Sa dite Majesté, Sen Envoyé extra- 
ordinaire et Ministre Plenipotentiaire 
près Sa Majesté ’Empereur des Fran- 
gois, Roi d Italie, Chevalier du grand 
ordre de Paigle rouge et de celui du 
mérite: et f 
Sa Majeste l’Empereur dei Fran- 
‚gois, Roi. d’Itälie, 
Confederation de Rhin, Médiateur 
de la Confédération Suisse, Mr. Hu- 
Sues Bernard Comte Maret, Duc 
de Bassano, Grand Aigle de la Le- 
sion d’honneur, Commandeur del’or- 
des de la couronne de fer, Grand 
Croix des ordres de St. Etienne de 


Hongrie, de laigle noir er de Paigle 


rouge de Prusse, de St. Hubert de 
Baviere et de la Couronne de Saxe, 
Chevalier de lordre du Soleil de 
Perse de la premiere classe, Grand 
Croix de Pordre delafidelite de Bade, 
Yun des quarante de la deuxieme 
classe de Unstitut Imperial de France, 
Son Ministre des relations exierieu- 
res; Lesquels apres avoir echange 
leurs pleins- pouvoirs respectils sont 
eonyenus des articles suivans: 
Article premier, A compter 
de ce jour et tout x tems ee 


Protecteur de la 


Le 


und der engeren elch welche 
Sie vereinigen, die Erhaltung der von 

Ihren Majeſtaͤten und Ihrer Aufirten) 

zum Behuf Ihrer gegenwaͤrtigen Re 
ſtungen verſammelten oder etwa noch 
kuͤnftig zu verſammelnden Truppenkorps 
zu ſichern, zu Ihren Bedstnstingfigten 


ernannt, naͤmlich: 
Seine Majeſtaͤt der Könige: von 


Preußen, den Herrn Friedrich Wilhelm 


Ludwig Baron von Kruſemark, She 
ren Generalmajor, außerordentlichen 
Geſandten und bevollmaͤchtigten Mini⸗ 
ſter bei Seiner Majeſtaͤt dem Kaiſer der 
Franzoſen, König von Italien, Ritter 


des großen rothen ne und = 


Verdienſtordens; und r 
Seine Majeſtät der Kaiſer ex Ces 


zoſen, Koͤnig von Italien, Beſchuͤtzer des 
Rheinbundes, Vermittler der ſchweize⸗ 
riſchen Konföderafion, den Herrn Hugo 

Bernhard Grafen Maret, Herzog 


von Baſſano, Großkreuz der Ehrenle⸗ 
gion, Kommandeur des Ordens der ei⸗ 


ſernen Krone, Großkreuz der Orden des 
heiligen Stephans von Ungarn, des 


ſchwarzen und rothen Adlers von 


Preußen, des heiligen Hubertus von 


Baiern und der ſaͤchfiſchen Krone, Rit⸗ 
ter des Perſt ſchen Sonnenordens erfier 


Klaſſe, Großkreuz des Badiſchen Or⸗ | 


dens der Treue, einen der vierzig der 


zweiten Klaſſe des Kaiſerlichen Inſti⸗ 


tuts in Frankreich, Ihren Minifter der 


. Angelegenheiten; 
welche nach Auswechſelung ihrer ge⸗ 


genſeitigen Vollmachten, Aber folgende 


Arkikel uͤbereingekommen find: 
Art. I. Vom heutigen Tage an 


gerechnet und waͤhrend der ganzen Zeit 


daß 


D 


les corps ssen Par esrb 
Parties contractantes et leurs alliés, 
ou ceux qu'elles Pourroient rassem- 
bler à Pavenir pour Pobjet. de leurs 
armemens actuels, seront en activité, 


Es les militaires de quelqu‘ armes een Ce 


soit ayant déserté des dits corps, 
ront rendus à la puissance au service 
de laquelle ils étoient. Cependant 
les hautes parties contractantes et 
leurs alliés ne seront Pas tenus de 
rendre les deserteurs dus seront! leurs 
sujets. E SE ? 


Seet Zen Les deserteurs 


ae dans I Etat ou ils aus 


ront été arrétés, cest- As dire avec 
Fargent, les habiis, armes, mimi 
tions, chevaux et Equipages, qu'ils 
auront Eeer emmenes qu volés. 
Dans 15 cas prévn par T N pre- 
See le.deserteur ne devra point 


etre rendu: les habits, armes, mu- 


nitions, ‚chevaux. ou équipages, se- 
ront.restitues et le présent article 
‚sera execute de EE foi. 


oe trois. Les deserteurs 
seront rendus dans le cas meme on 
ils seroient parvenus à se faire ad- 
mottre au service de la Puissance qui 
‚Wapres les articles ci- deser doit les 
restituer. 
Article SES e dek damesti- 
ques des ofliciers ayant quitté leurs 
maitres aptes s etre vendus coupables 
de quelques Crimes, ou étant trouvés 
sans papiers qui constatent qu ils sont 


UÜbres de tout engagement, seront rét 


Ze SE 


AB frei ſi W angetroffen wer⸗ 


daß die von den hohen kontraß irenden 2 
Theilen und Ihren Alliirten, zum Behuf 


Ihrer gegenwärtigen Ruͤſtungen ver⸗ 
ſammelten oder etwa kuͤnftig⸗ zu verſam⸗ 
melnden Truppenkorps in Thaͤtigkeit 
ſeyn werden, follen die von beſagten 
Korps deſertirten Militairperſonen von 
jedweder Waffe, an diefenige Macht, in 
deren Dienſt ſie ſich befanden, ausgelie⸗ 
fert werden. Doch ſollen die hohen kon⸗ 
trahirenden Theile und ihre Alliirten 
nicht gehalten ſeyn, die Deſerteurs, 
welche Ihre Unterthanen ſind, Sr 
zugeben. 

Art. 2. Die Deſerteurs werden in 
dem Zuſtande ausgeliefert, worin ſie ſich 
bei ihrer Ergreifung befinden, das heißt, 


ſammt dem Gelde, den Kleidungsſtuͤcken, 


Waffen, Munitionen, Pferden und 
Equipagen, die fie mitgenommen, Wege 
geführt oder geſtohlen haben. 

In dem, im vorigen Artikel voraus⸗ S 
SE Falle, wo der Deſerteur nicht 
ausgeliefert zu werden braucht, ſollen 


die Kleidungsftuͤcke, Waffen, Munitio⸗ 
nen, Pferde und Equipagen zurückgege⸗ 5 


ben werden, und wird gegenwärtiger 
Artikel treulich erfullt werde. 
Art. 3. Die Deſerteurs werden 
ſelbſt in dem Falle ausgeliefert, wo es 
ihnen gelungen ſeyn ſollte, ſich in den 
Dienſt derjenigen Macht aufnehmen zu: 
laſſen, welche zu deren Zuruͤckgabe in Ge⸗ 


maͤßheit der obigen Artikel verbunden iſt. 


Art. 4. Die Bedienten der Offi⸗ 
ziere, welche, nachdem ſie ſich eines Ver⸗ 


brechens ſchuldig gemacht, ihre Herren 


verlaſſen haben, oder welche ohne Pa⸗ 
piere, die nachweiſen, daß ſie von aller 


den, 


— 


— 


Pots, deserteurs et comme tels re- 
stitues. 
Article eing. Il sera EE par 
les hautes Parties contractantes et 
leurs Allies défense très expresse A 
leurs sujets respectifs, ‚d’acheter les 
habits, armes, munitions, chevaux, 
montures, equipages et generalement 
quelque chose que ce soit des dits 
deéserteurs, de leur donner-asile ou 
passage, de les récéler, ou de faci- 
liter leur évasion, le tout sous des 
peines convenable. 


Deux qui auront acheté de tels et, 
fets seront tenus de les rendre sans 
indemnité. 


‚Article six. II sera donné aux 


hommes jusqu’ au moment on ils se- 
ront remis A la Puissance du service 


de laquelle ils auront deserte, les 
meémes rations gu aux troupes de la 


Puissance sous la domination de la- 
quelle ils auront été arrétés, et il en 
sera de méme pour les rations de 
fourages A donner aux chevaux. 
Article sept. Pour encourager 
les Militaires, Officiers de Justice, 
Gensd'armes et habitans, et sujets 
: respectifs, A veiller avec plus d’atten- 
tion à Pexecution du cartel, il sera 
donn& une gratification de vingt- cinꝗ 
Francs à celui ou ceux qui auront ar- 
rete un déserteur à pied, et de cin- 


quante Francs Tr deserteur ` 


A cheval. 
Article 1815 Afın = prevenir 


weg embarras sur le remboursement 
de la nourriture des hommes et des 


chevaux, ainsi que sur le payement 


106. 


— 


den, ſollen als Deſerteurs betrachtet und 
als ſolche ausgeliefert werde. 
Art. 5. Von Seiten der hohen kon⸗ 
trahirenden Theile und Ihrer Allürten, 
wird Ihren reſp. Unterthanen, bei An⸗ 


drohung angemeſſener Strafen, aus⸗ 


druͤcklich unterſagt werden, die Klei⸗ 
dungsſtuͤcke, Waffen, Munitionen, Pfer⸗ 
de, Montirungen, Equipagen, oder uͤber⸗ 
haupt irgend etwas von gedachten De⸗ 
ſerteurs zu kaufen, letzteren keine Zu. 
flucht zu geben und keinen Durchgang zu 
geſtatten, auch ſie weder zu verhehlen, 
noch ihre Entweichung zu erleichtern. 
Wer ſolche Effekten an ſich kauft, 
wird ſie ohne Erſatz bekannt an⸗ 
gehalten werden. 

Art. 6. Die Deſerteurs ſollen bis 
zum Augenblick, wo ſie derjenigen Macht 
ausgeliefert werden, in deren Dienſt ſie 


ſtanden, dieſelben Rationen erhalten, 


welche den Truppen der Macht, unter 
deren Herrſchaft ſie ergriffen worden, 


verabreicht werden, und mit den Fou⸗ 


rage⸗Rationen fuͤr die Pferde wird man 
es eben ſo halten. 

Art. 2. Um die reſp. Milktairper- 
fonen, Juſtizbeamten, Gensd'armen, 
Einwohner und Unterthanen zu einer 
genaueren Wachſamkeit in Vollziehung 
des Kartels zu ermuntern, ſoll eine Gra⸗ 
tififation von fünf und zwanzig Fran⸗ 
ken dem oder denjenigen, welche einen 
Deſerteur zu Fuß arretiren, und für ei⸗ 


nen Deſerteur zu Pferde von funfzig 
en ausgezahlt werden. 5 


Art. 8. Um allen Schwierigkeiten 
bei der Verguͤtung der Verpflegung der 
Menſchen und Pferde, ſo wie bei der 
Zahlung der im vorigen Artikel ſtipulir⸗ 

ten 


S = 


de la vecompense, stipulse en Parti- 


cle precedent, il sera paye a ces 


deux titres par la puissance à qui se 
Sera la restitution dun deserteur, cin- 
quante francs pour chaque deserteur 
à pied et cent franes pour un deser- 
teur monte. — Cette somme sera 
delivree comptant, sous quittance, 
par le chef militaire à qui le déser- 
teur sera remis, et au moyen de cela, 
on ne pourra de part et d’autre rien 
exiger de plıts ni pour nourriture, ni 
pour gratification, ni pour aucuns 
autres frais quelconques. 
Article neuf. Les deserteurs 
que les parties contractantes seront 
dans le cas de faire restituer en 
consequence des articles ci- dessus, 
seront conduits et remis aux Com- 
mandaus des places les plus voisines, 
à moins que le Corps auquel les dits 
deserteurs appartiennent ne se trou- 
vent plus pres que les dites places du 


lieu de l’arrestation, auquel cas les 
deserteurs seront remis au Comman- 


- dant de ce Corps. z 

Article dix. Sa Majeste le Roi 
de Dannemarc, sera invite à accéder 
à la présente Convention. ` 

Article onze. La présente Con- 

vention sera ratiiee et les ratifica- 
tions en seront Echangees dans le 
delai de vingt jours. 

Fait et signé A Paris, le . Mai 
mille huit cent douze. 


Signe: Le Baron de Krusemark. (. STI 


Signe: Le Duc de Bassano. (L. S.) 


ze... 10 


ten Velohneng vorzubeugen, 5 en zu 


dieſen beiden Zwecken, von derjenigen 


Macht, an welche ein Deſerteur ausge⸗ 


liefert wird, funfzig Franken fuͤr jeden 


Deſerteur zu Fuß, und hundert Franken 


fuͤr jeden berittenen Deſerteur gezahlt 


werden. — Dieſe Summe wird der Mi⸗ 
litair⸗Chef, dem der Deſerteur uͤberge⸗ 


ben wird, gegen Quittung baar erlegen, 


und alsdann wird von keiner Seite, we⸗ 
der fuͤr Verpflegung, noch fuͤr Beloh⸗ 
nung, noch fuͤr ſonſtige Koſten irgend 
etwas mehr gefordert werden koͤnnen. 
Art. 9. Die von den hohen kon⸗ 


trahirenden Theilen nach Maßgabe der 


obigen Artikel auszuliefernden Deſer⸗ 


teurs, ſollen dem naͤchſten Feſtungskom⸗ 


mandanten zugefuͤhrt und überliefert 
werden, es waͤre denn, daß das Korps, 
zu welchem die Deſerteurs gehören, fich 


dem Orte der Ergreifung naͤher als eine 


ſolche Feſtung befaͤnde, in welchem Falle 
die Deſerteurs dem Befehlshaber dieſes 


Korps uͤbergeben werden ſollen. i 
Se. Majeſtaͤt der König 


Art. 10. 
von Daͤnnemark wird eingeladen wer⸗ 
den, gegenwärtiger Konvention beizu⸗ 
treten. 


Art. 11. Die gegenwärtige Kon⸗ 


vention Zell ratiftziret, und die Ratifika⸗ 


tionen ſollen binnen zwanzig Tagen 
ausgewechſelt werden. 

Gegeben und unterzeichnet zu Paris 
den zehnten Mai, Tauſend Achthundert 
und Zwoͤlf. 


gez.: der Baron von K ruſemark. (ES) 


der Herzog von Baſſano. (L.S.) 


Die Ratifikation dieſer Konvention iſt von Sr. Majeftät dem Könige unter dem 
22ſten Mai 1812, ertheilt, und nachher gegen die Sr. Majeſtaͤt des Kaiſers von Frank 


reich ꝛc. ausgewechſelt worden. 
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Dia in Beziehung auf die Veräußerung und Veith 1 
gekſtlicher Guͤter das Bedenken entſtanden iſt, ob dabei die Beſtimmungen 
des Edikts und Hausgeſetzes de dato Königsberg den Gren November 1809. zu 
beobachten ſeyn; ſo deklariren und verordnen Wir hiermit, daß dieſes Edikt und 
Hausgeſetz keinesweges auf die, vermöge Unſers neuern Edikts de dato Berlin 
den goften Oktober 1810. eingezogenen Kloͤſter, Dom⸗ und andere Stifter, 
Balleyen und Kommenden anzuwenden, ſondern die Veraͤußerung und Ver⸗ 
pfaͤndung solcher geistlicher Güter lediglich von Unſerm Allerhoͤchſten Willen 
und Befehl abhaͤngig iſt. Die hypothekenbuchfuͤhrenden Behoͤrden h ben da⸗ 
her diejenigen Verkaufs⸗ Erbpachts⸗ und Verpfaͤndungs⸗Urkun 
uͤber eingezogene ‚geiftlihe Guͤter von den dazu autoriſirten B 
) gewöhnlicher Unfer vi und Beſiegelung ausgefertigt und mit den allgemei⸗ 


= nen geſetzlichen Erforderniſſen eintragungsfaͤhiger Dokumente verſehen find, 


= ohne weitere Anfrage für gultig anzunehmen und in die Hppokhekenbücher auf | 
Su E der Intereſſenten unweigerlich einzutragen. a 


Dieſe Unſere Allerhöchſte Deklaration und geit ag wg die 
Geſetz⸗ Sammlung zu een ER und Ne * gr : 
D EE SC SE 


TEE 5 e Höchſtigerhandigen tut und raren 
E Sönigiägen Juſie gel. 5 


Sen Sot, ben Diet Juni 191% 


3 Itiedeich Wilhelm P 
| Hardenberg. Kircheiſen. 


